
 
240 / Jossé          Speyer, 10.03.2021 

 

Statistischer Jahresrückblick für 2021  
 

II. Eheregister des Standesamtes Speyer 
 

Anmerkungen / Infos zum Pressegespräch am Mo. 21.03.2022 um       
Uhr im 11.30 Uhr im Trausaal des Rathauses mit der Beigeordneten, 
Frau Irmgard Münch-Weinmann 

 
 
Überblick / Themen: 
 
1. 4. Jahr - Trau Kalender Online TKO … ein Erfolgsgeschichte  
2. Heiratsstatistik - Eheregister – Rückblick 21 + Ausblick 22/23 

 
 

1. Trau Kalender Online (TKO) 

 
 Bürger können seit über 4 Jahren freie Trautermine (nach Traulocation 
sortiert) tagesaktuell von Zuhause aus suchen und reservieren – die webbasierte 
Anwendung, die mobilgeräteoptimiert ist, ist rund um die Uhr verfügbar. Die 
endgültige Kontrolle liegt aber immer noch beim Standesamt, indem einzelne Termine 
geblockt oder freigeschaltet werden können. Durch eine programmierte 
„Blockbuchung“ werden Terminlücken verhindert. 

 Der Mailverkehr und die Benachrichtigungen sind weitgehend standardisiert 
(Reservierungseingang, Erinnerung an Fristen, Erinnerungen an die 
Anmeldungen usw.); individuelle Anschreiben können aber auch eingepflegt werden. 

 Dem Datenschutz entsprechend werden persönliche und sensible Daten 
nach der Trauung direkt gelöscht. 

 Zum Jahreswechsel 20/21 wurde der Service und die graph. Präsentation und 
die Menuführung mit dem Update des TKO 2.0 nochmals optimiert und auch für uns 
STB viele sinnvolle Features eingeführt. 

 Weit über 90 % aller Trautermine werden online über den TKO mittlerweile 
gebucht und vereinbart => spürbare Entlastung des STB-Teams bei gleichzeitiger 
Steigerung der Dienstleistung und Erreichbarkeit. 

 Wenn Sie in google „Trau Kalender Online“ eingeben, kommt als 1. häufigste 
Trefferanzahl der TKO der Stadt Speyer mit dem Hinweis auf die HP von Speyer! 

 In der Initiative "Best of Mittelstand“ wurde der TKO bereits mehrfach in 
Folge in der Kategorie "Internet Services" ausgezeichnet … E-Government at it´s 
best ! 

Die Firma it.x ist Marktführer seit 2013 im Bereich der webbasierten 
Trauterminkalender und hat schon viele Referenzkunden gewonnen 

 Größere und kleinere Städte nutzen den online Traukalender: Darmstadt, 
Kassel, Essen, Bielefeld, Salzgitter, Witen, Wiesbaden und seit kurzem auch 
Karlsruhe und Heidelberg sind die größten Referenzkunden. 



 Zu den mit Speyer vergleichbaren Städten (Einwohnerzahl) gehören 
Offenburg, Friedrichshafen, Gießen, Hannov. Münden, Rheda-Wiedenbrück.   

 Sehr positive und z.T. fast ungläubige Kundenresonanz („Wir haben da online 
einen Trautermin gebucht und wollen nur zur Sicherheit wissen, ob das auch so in 
Ordnung geht und geklappt hat und wir uns darauf verlassen können“ ? 

 Terminrecherche und Buchungsreservierung vom PC / Handy aus rund um 
die Uhr und das bis zu 12 Monate im voraus, das bietet kein anderes STA in 
Rheinland-Pfalz. 

 

 Speyer, war die erste und ist auch weiterhin die einzig Stadt in Rheinland-
Pfalz, die ein solches Produkt und diesem Kundenservice anbietet !!! 

 E-Government at it´s best ! 

 
 

2. Heirats-Statistik 2021 – Eheregister – Rückblick – 

 Ausblick für 2022 

 
 
Eheregister 2021: 
 

2.1. Allgemeines: 

 
Hochzeiten: 
 

 Insgesamt nur 342 Eheschließungen in 2021 (-66 gegenüber 2020).  Ein 
deutlicher Rückgang (rd. 17 %) der auch der Corona Pandemie, den Lockdown, den 
geschlossenen sehr beliebten Traulocations wie TT und TK und dem geringen Angebot 
an 5 Samstags Termine im TS, geschlossener Gastro+Hotelerie, schwankenden 
Gästezahlen, lfd. angepassten Hygienekonzepten, Sektempfangs+Livemusikverbot 
uvam. geschuldet ist.    

 

 in 222 Jahren: seit 1798 werden beim Standesamt Speyer die Heirats-, 
Geburten- und Sterbebücher geführt. In den vergangenen 12 Jahren wurde die 
Rekordschwelle von 400 Trauungen in Speyer insges. 10. Mal souverän 
überschritten. In 2019 die höchste Eheschließungsquote (484) in 222 Jahren beim 
STA SP Der alte Höchststand datiert aus dem Jahres 1993 mit damals 389 
Trauungen (der Tiefststand war 1825 mit nur 35 Eheschließungen). In 2021 
Rückgang auf das Niveau von 2009 (339) und 3. niedrigster Stand seit ich das STA 
leite (2008).  
 

 Der September war mit 51 Eheschließungen der absolute Hochzeitsmonat (im 
vergangenen Jahr war das noch der Juni -ebenfalls 51). Auf Platz 2 der April mit 38 
(2020: September mit 48) vor dem Juni mit 36 Hochzeiten (2020: war der Mai mit 47 
Trauungen aus Platz 3).  
 

 Letzter Platz traditionell die 3 Wintermonate: diesmal Februar (13) (2020: der 
Nov. 15). Platz 2 der Jan. mit 15 (2020: 19) vor Dezember mit 17 Terminen. 

 
 
 
 



 Die meistfrequentiertesten Hochzeitstage waren in 2021 wieder 2 Samstage, 
26.06.21 und 04.09.21 mit je insgesamt 7 Trauungen im Trausaal. Im Regelfall finden 
täglich zw. 3 und 5 Trauungen werktags statt. Gefolgt von 2 Sonder-
Schnapszahltautagen mit je 6 Hochzeiten: Mi. 21.07.21 und Di. 21.09.21. Am 
allerletzten Zusatztrautag (Di. 21.12.21) konnten wir im alten Jahre quasi kurz vor 
Toreschluss noch 3 Paare glücklich machen.  

 

 Lebenspartnerschaften (LP): wurden zw. 08/2001 und 09/2017 
geschlossen, seit 10/2017 gibt es die Ehe für alle.   

 

 10 gleichgeschlechtliche Ehen (-2) wurden in 2021 geschlossen: (3 männl. 
+ 2 und 7 weibliche Paare -4). Von den 7 Frauenpaaren wurden allein im Nov. 21 
insges. 3 Paare getraut …  

 

 In den Vorjahren zw. 2001 und 2017 waren es ca. 4 LP im Schnitt pro Jahr 
(LPartG seit 08/2001 möglich) 
 
 

2.2. Detail-Auswertungen aus dem Heiratsregister 2021: 

 
Nachbeurkundungen: 
 

 Seit 2009 ist das Wohnsitzstandesamt nach den neuen gesetzl. Regelungen 
des PStG für die Nachbeurkundung von Ehen, die im Ausland geschlossen 
wurden zuständig (zuvor bis 2008 immer Standesamt 1 in Berlin) 

 

 Vorgenommen wurde in 2021 eine NB. In den vergangenen Jahren war dies 
bei einem Paar der Fall. Die Eheschließungen zu den NB fand 2019 in Armenien statt.    

 
 

Vorheriger Familienstand der Ehepartner und Anmeldungen: 
 

 Minimaler Rückgang der Ledigentrauungen (: rd. 67 % (-2 % gegenüber 2020) 
Eheschließungen mit 2 Ledigen. 33 % (+ 2 %) der Paare waren nicht mehr ledig 
(zumindest 1 Partner oder beide waren nicht mehr ledig) (z.B. geschieden, 
verwitwet, aufgelöste LP) waren. 

 

 Zunahme der Trauungen von auswärtigen Ehepaaren:  in 2021: 164 Paare 
= 48 % (zuletzt in 2015 ca. 45 %)  
 

 Die größte Anzahl der Brautpaare mit 178 = 52 % bilden jedoch die echten 
Speyerer Mitbürger/innen (bei denen ein oder beide Partner ihren Hauptwohnsitz in 
SP haben), die in ihrer Heimatstadt die Ehe schließen.   
 

 61 (+ 10) Speyerer Paare haben sich für eine Eheschließung außerhalb ihres 
Wohnsitzes entschieden. 
 

 
Namensführung und Ausländerbeteiligung: 
 

 Getrennte Namensführung sinken leicht weiter: von in 2017 mit 13 % auf 
zuletzt 17% und in 2021 jetzt 14 % der Paare haben keinen gemeinsamen 
Ehenamen bestimmt. Die Mehrheit von rd. 86 % (+ 3 % gegenüber 2020) 
bestimmen einen Ehenamen 

 



 Bei Ehenamensführung ist Speyer weiterhin eher konservativ-klassisch, wenn 
auch statistisch etwas fallend: der Geburts- bzw. Familienname des Mannes wird 
Ehename bei rd. 89 % = 262 Paaren (-2 % - 44 Fälle in 2020)   
 

 Demzufolge wurden in 2021 bei rd. 10 % (+ 1 %) aller Brautpaare = der 
Geburts/Name der Frau zum gemeinsamen Ehenamen = 30 (-3) Paare stimmt. 
 

 Ebenso stagniert die Doppelnamensführung: in 2021 bei rd. 9 % . 
Voranstellung oder Anfügung des Namens des Mannes (=> Doppelname der 
Ehefrau) von eh. über 15 % noch vor 2008 zurück und nur in 1 % der Fälle hat der 
Ehemann den Namen der Frau (=> Doppelnamen des Ehemannes = 3 x) vorangestellt 
bzw. angefügt. Bei 8 % = 22 Paaren, hat die Frau einen Doppelnamen angenommen 
(Voranstellung oder Anfügung). 
 

 Die internationale Beteiligung bei den Eheschließungen stagniert: es bleibt 
bei ca. 19 %. Hiervon waren bei 16 % 1 Partner nicht Deutsch und bei nur 3 % 
waren beide Ehepartner nicht dt. Staatsangehörige. 

 
Demzufolge hatten rd. 81 % (-1 %) all unserer Brautpaare in 2021 beide die 
dt. Staatsangehörigkeit. 

 
Scheidungshochburgen:  
 

 Speyer ist ja bekanntlich nicht nur die Heiratshochburg hier ins ganz Südwest-
Deutschland, sondern lt. Eine akt. Statistik auch am anderen unteren Ende der 
Scheidungshochburgen in D liegend   

 Emden, Krefeld und Ludwigshafen/Rhein führen diese mit einem Faktor von 0,78 
bis 0,71 (Scheidungen pro Eheschließung) an und dort halten die geschlossenen 
Ehen am wenigsten lang.  

 In Coburg (Bayern), Ulm (BaWü) und Speyer (RLP) halten diese definitiv am 
längsten … mit einer Quote von 0,19.  

 Somit wurde im letzten Jahr nicht einmal jede 5. Ehe in SP wieder geschieden  

 Unser Slogan seit vielen Jahren in Speyer:  
 

 Die Speyer Ehen sind zeremoniell schöner wenn sie geschlossen werden, 
wir haben das historische Ambiente und sie halten auch definitiv länger.  

 
 
 
2.3. Ambientetrauungen im Trausaal (TS), Traukapelle (TK), Trauturm-Altpörtel (TT):  
 
Sondertrautermine / Samstagstrauungen: 
 

 An 4 Trausamstagen im Trausaal des Rathauses fanden zw. April und Sept.  
2021 insges. 23 Eheschließungen (5 vakante Termine blieben frei) statt.  

 

 Deutlicher Trend zu Trauungen an Freitagen vormittags und Donnerstag 
(vor+nachmittags) 
 

 Traditionell finden somit rd. 93 % aller Trauungen an Werktagen 
(insbesondere mit ca. 50 % an Freitagen im TS statt. 
 
 
 
 
 
 



Traukapelle (TK): 
 

 Wurde in 2021 pandemiebedingt nicht angeboten, da kein tragbares 
Hygienekonzept beschlossen werden konnte.  

  

 Die TK funktioniert nur in der Kombination mit einer im Regelfall sehr großen 
Hochzeitsgesellschaft (100 + X Gäste), ein Live Musikdarbietung und einen 
noch größeren Sektempfangs im Anschluss im Adenauerpark und rechtfertigt 
somit den Geb.satz von 600 €. Dies war leider auch nach 2020 in 2021 nicht 
möglich … zum zweiten Mal im 13. Jahr der Traukapelle (seit 2009 im Angebot). 

 
 
Trauturm (TT): 
 

 Wurde in 2021 pandemiebedingt nicht angeboten, da kein tragbares 
Hygienekonzept beschlossen werden konnte.  

 
In 13 Jahren Ambientetrauungen in Speyer (Samstag im TS und der TK und 
Freitags im TT) konnten in der Summe zw. 2009 und 2021 insgesamt 
Sondertraugebühren i.H.v. 366.000 € für die Stadt eingenommen werden. Für die 
8 TS Samstagstermin werden ca. 14.000 € erwartet.  

 
 
 

  2.4. Ausblick für 2022 und 2023:   

 
Sondertrautermine für Trausaal: 
 

 In 2022 Verdoppelung des Angebots der Sondertrautermine von zuletzt 4 
auf jetzt 8 Samstage im Trausaal: 

 

 Sa. 23. April 2022     Sa. 14. Mai 2022 

 Sa. 11. Juni 2022     Sa. 02. Juli 2022  

 Sa. 16. Juli 2022    Sa. 10. September 2022  

 Sa. 24. September 2022   Sa. 22. Oktober 2022  
 

 jeweils im ¾ Std. Takt zw. 09.30 und 15.00 Uhr (7 Termine) 
 

 Jetzt schon 52 der rd. 56 möglichen Termine im TS an Samstagen vergeben 
(Auslastung von rd. 93 % !) 

 

 Beibehaltung der akt. Corona-Schutzregeln (max. 17 Gäste zum Brautpaar = 
19 Pers. Incl. STB im TS, alle mit Maske (nur das Brautpaar ist befreit), kein 
Livegesang, keine Sektempfänge, geringe Gäste, Abstandswahrung,  
 

 Aufgrund des nicht tragbaren Hygienekonzepts leider auch in 2022 keine 
Trauungen im  Trauturm – Altpörtel und auch keine Hochzeiten in der 
Traukapelle im Adenauerpark. 

 
 

 Vorreservierungen für 2023 werden jetzt schon angenommen und können ab 
sofort über den TKO exakt 12 Monate tagesgenau im Voraus eingebucht werden.  

 
 
 
 
 



 Und in 2022 gab und gibt es wieder einige tolle Schnapszahltrautermine 
 
- Februar (Mittwoch, 02.02.2022)  => hier waren es 4 Brautpaare (die auch von RTL-RON TV 
und dem RNF Live mit gefilmt wurden)   
 
- Februar (Dienstag, 22.02.2022)  => hier durften wir gleich 10 Paare trauen (alles mit TV Be-
gleitung vom SAT.1 und dem SWR 3)  
 
- März (Dienstag, 22.03.2022)  
- Juni (Mittwoch, 22.06.2022)  
- August (Montag, 22.08.2022)  
- September (Donnerstag, 22.09.2022)  
- November (Dienstag, 22.11.2022)  
- Dezember (Donnertag, 22.12.2022)  
 
Wobei wir an den o.g. Terminen im Regelfall ein etwas größeres Zeitfenster von ¾ Std. 
statt wie normal ½ und zusätzlich vor- und nachmittags je 3-4 Trautermine anbieten. 
 

Wir hoffen mit und für unseren Kunden, dass wir in 2023 wieder Trauungen 
im Trauturm - Altpörtel und in der Traukapelle im Adenauerpark anbieten 
können. 

 
 
Im Auftrag:   

 
Hartmut Jossé         
Standesbeamter        
Leiter des Standesamtes   
     
Große Himmelsgasse 10, 1. OG, Zi. 111 
67346 Speyer 
E-Mail:hartmut.josse@stadt-speyer.de     
Tel.: 0 62 32 / 14 – 25 04       
Fax: 0 62 32 / 14 – 27 63 

mailto:hartmut.josse@stadt-speyer.de

